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Bezirksklasse TBB_BCH Finalrunde

TSV Neunstetten : SG-Niklashausen/Külsheim II 
Samstag, 23.03.2024, 10:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Neunstetten – 8:2 Heimerfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Neunstetten
im Spiel der Bezirksklasse TBB_BCH Finalrunde gegen SG-Niklashausen/Külsheim II beschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Bock und Bauer, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf dem falschen
Fuß erwischten Bock / Bauer ihre Gegner Kohlhepp / Harter beim eher eindeutigen 3:0-Triumph.
René Varoquier gelang es, Rafael Harter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Kurios
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Johanna Düll zunächst nicht gut
aus, so gewann Florian Bock im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Die
Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 3:0. Lukas Bauer war im Einzel gegen Zeno
Kohlhepp nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Marian Rüdinger gewann sein
Spiel gegen Johanna Düll eher ungefährdet mit 11:8, 11:9, 11:7. Der Start in die Partie hätte für
Florian Bock besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Zeno Kohlhepp noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Marian Rüdinger in
seinem Einzel gegen Rafael Harter etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Eher wenig Gegenwehr bekam Lukas Bauer im Anschluss beim 11:
3, 11:2, 11:6 von Johanna Düll. Durch diese Niederlage liegt Düll nun bei einer Bilanz von 4:6 seit
Beginn der Spielzeit. Recht kurzen Prozess machte Florian Bock beim 3:0 mit Rafael Harter. Der
Stand vor dem letzten Spiel des Vormittags hieß damit 8:1. Es war ein langes Spiel, bis René
Varoquier seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Zeno Kohlhepp hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an
die Gäste. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des TSV Neunstetten geht es nun im nächsten Spiel am 19.04.2024 gegen die
DJK Unterbalbach, während SG-Niklashausen/Külsheim II am 16.04.2024 gegen SG-Niklashausen
/Külsheim IV antritt.

 Statistik:
 TSV Neunstetten

Doppel: Bock / Bauer 1:0 
Einzel: F. Bock 3:0, L. Bauer 2:0, R. Varoquier 1:1, M. Rüdinger 1:1 

 SG-Niklashausen/Külsheim II
Doppel: Kohlhepp / Harter 0:1 
Einzel: Z. Kohlhepp 1:2, J. Düll 0:3, R. Harter 1:2


